
Die Weinland Steiermark Radtour trägt ihren Namen nicht um-
sonst: Der Kalorienaufbau erfolgt in den besten Weinregionen Ös-
terreichs, der Abbau mit jedem Hügel oder in einer der Thermen. 

Eine Tour, auf der es nur ums Genießen geht? Das hört sich nach 
einer runden Sache an! Auf dieser Radrunde entscheidet jeder 
selbst, wo er ein- und wieder aussteigt und wie viel Zeit er dem 
Verkosten oder Schauen widmet. Denn schon hinter dem nächs-
ten Hügel wartet wieder ein neuer edler Erzeuger oder eine Bu-
schenschank mit Aussichtsterrasse. Neben Weingütern spielen 
hier Apfel, Hirschbirne und Kürbis, Schoko- und Käsemanufaktu-
ren, Burgen, Schlösser und intakte Altstädte sowie Flusstäler, Auen 
und herrlich erholsame Thermen die Hauptrolle.

Tiefgrüne Wälder, weite Almen, einsame Bergwiesen, leichte 
wie auch anspruchsvolle Routen und Singletrails durch unbe-
rührte Naturlandschaften – hier holen sich Mountainbiker ihren 
Adrenalinkick.

In der Urlaubsregion Schladming-Dachstein begeistern knackige 
Up- und Downhilletappen in allen Höhenlagen Rookies und Profis. 
Höhepunkte sind die Dachsteinrunde ins benachbarte Ausseer-
land Salzkammergut in drei Varianten, die unzähligen Rundtouren 
in allen Schwierigkeitsgraden und der Bikepark Planai, einer der 
bekanntesten Trainings- und Weltcup-Parcours, mit den neuen 
Trails oder die Reiteralm mit einem neuen Trailangebot. Ein Muss 
für Naturliebhaber ist die Trans Nationalpark Tour im Gesäuse. 
Aber auch das Umland der Kulturhauptstadt Graz begeistert mit 
einem ausgedehnten Mountainbike- und Trekking-Radwegenetz. 

Rennradfahrer suchen vor allem eines: den Rausch der Ge-
schwindigkeit. Diesen ungestört zu genießen, erlauben Touren 
über Alpenpässe oder entlang idyllischer Apfel- und Weingärten. 
Auch wenn die Landschaft hier wie im Flug vorbeizieht – ihrem 
Charme kann man sich nur schwer entziehen.

Von sportlich ambitioniert wie beim Alpenklassiker, dem Sölkpass, 
bis gemütlich entlang der Gartenlandschaften im Süden und Os-
ten lässt die steirische Streckenauswahl nichts zu wünschen übrig. 

Neben Regionen wie Bad Radkersburg im Dreiländereck Öster-
reich-Slowenien-Ungarn mit grenzüberschreitenden Strecken 
oder Touren über die Tauern im Wechsel zwischen Enns- und Mur-
tal wird auch die Oststeiermark immer mehr zum Geheimtipp für 
Rennradfahrer. In St. Ruprecht an der Raab gibt’s beispielsweise 

Mit dem E-Bike oder Elektrofahrrad im Urlaub in der Steiermark 
die Natur entdecken. So kann ein Radurlaub auch für weniger 
trainierte Urlauber zum sportlichen Erlebnis werden.

Bequem, genussvoll und dennoch recht sportlich: Mit einem 
Elektrofahrrad kommt man ganz locker hoch hinaus. 

Sei es bei einer Tour im alpinen Norden wie beispielsweise rund 
um den Dachstein und zu einer der unzähligen Almhütten oder 
durch die Wein- und Apfelgärten im Süden und Osten der Stei-
ermark.

In zahlreichen Regionen stehen Verleihstationen zur Verfügung. 
Sei es direkt beim Hotel, bei einer der Thermen oder bei eigens 
eingerichteten E-Bike-Leihstationen. Ganz nach dem Motto: Un-

Radfahren ist ja an sich schon ein Genuss, der nur übertroffen 
werden kann, wenn auch Gaumen und Magen auf ihre Rechnung 
kommen. Genau das ist das Ziel der beiden Radwege, die durch 
die Oststeiermark führen.

Zudem verbinden sie unterschiedliche Abschnitte der Weinland 
Steiermark Radtour und bieten somit Kombinationen mit die-
sen wunderschönen Radtouren. Vom Naturpark Almenland durch 
kleine romantische Städte wie Weiz oder Feldbach, zum ältesten 
Flussbad der Steiermark in St. Ruprecht an der Raab, und vorbei 
an Apfel- und Weingärten sowie Kürbis- und Maisfeldern führt der 
insbesondere bei Familien beliebte Raabtalradweg.

Wildromantisch und nostalgisch könnte man den Feistritztalrad-
weg beschreiben. Der Weg beeindruckt mit dicht-grünem Wald-
reichtum im Norden, bevor er wenige Kilometer nach Anger auf 
die Weinland Steiermark Radtour trifft und durch die unberührte, 
imposante Stubenbergklamm und das farbenprächtige Apfelland 
über den Stubenbergsee mit der Tierwelt und dem Schloss Herber-
stein bis nach Fürstenfeld führt.

Raabtalradweg: Länge: 112 km, Streckencharakter: leicht – mittel
Feistritztalradweg: Länge: 89 km, Streckencharakter: leicht – mittel

steiermark.com/rad

Zu den Klassikern Österreichs schlechthin zählt der Murrad-
weg. Er gilt unter Kennern als der landschaftlich abwechs-
lungsreichste Flussradweg im Alpenraum, der aufgrund seiner 
zahlreichen kulinarischen Ziele entlang der Route ein wahrer 
Genussradweg ist.

Mit seinem Start im Nationalpark Hohe Tauern im Angesicht 
imposanter Bergketten mit unzähligen Gipfeln und seinem Ziel 
inmitten des Wein- und Thermenlandes im Südosten der Steier-
mark ist der Murradweg eine Einladung, Österreichs unglaubliche 
Landschaftsvielfalt kennen zu lernen. In der historischen Klein-
stadt Bad Radkersburg angekommen, steht allen Radpionieren 
noch die Tour zur Murmündung bei Legrad in Kroatien offen.

Mur und Enns sind die bestimmenden Flussradwege im Norden 
der Steiermark. Der Rastlandradweg verbindet die beiden, der 
Mürztalradweg wiederum verbindet über Mariazell und den 
Traisental-Radweg Donau und Mur. Somit bieten diese beiden 
unzählige Möglichkeiten die Steiermark und darüber hinaus Ös-
terreich mit dem Rad zu entdecken.

Der Rastlandradweg verbindet nicht nur Enns und Mur, sondern 
führt auch entlang von zwei kleinen Flüssen, der Palten und der 
Liesing. Dazwischen liegt das idyllische Dorf Wald am Schoberpass, 
auch höchster Punkt des Rastlandradweges. Ein besonders belieb-
tes Ausflugsziel entlang der Tour ist der Wilde Berg in Mautern, ein 
Tier- und Erlebnispark mit unzähligen Attraktionen.

Die Enns hat zahlreiche Gesichter. Imposante Berge als Wegbe-
gleiter, romantische Täler, rauschende Wildbäche, verträumte 
Dörfer und historische Kleinstädte mit bewegter Geschichte.

Der Ennsradweg hat etwas Abenteuerliches an sich: Die Reise führt 
vorbei am Dachstein und an den Schladminger Tauern, durch die 
beiden Nationalparke Gesäuse und Kalkalpen bis nach Steyr und 
Enns, die älteste Stadt Österreichs.

Ist es im ersten Streckenabschnitt die hochalpine Bergwelt, rich-
tet sich das Hauptaugenmerk im zweiten Teil auf die Enns selbst. 
Und wie in einem guten literarischen Werk: Nach dem reißenden 
Höhepunkt kommt der sanfte Ausklang – durch eine Landschaft, 

Mitten durch das Herz des Thermen- und Vulkanlandes Steier
mark führen die beiden Radwege, die den Raabtal- und den Mur-
radweg miteinander verbinden. Somit ermöglichen die Kombi-
nationen aus diesen Radwegen verschiedene Rundtouren.

Der historische Kurort Bad Gleichenberg, der sich trotz aller mo-
dernen Angebote seinen Charme erhalten hat, ist das Zentrum des 
Gleichenberger Radweges. Das Herzstück des Ortes ist der 20 ha 
große Kurpark, exotische Bäume und Sträucher säumen die Wege. 
Ein weiterer fix einzuplanender Zwischenstopp ist Straden, be-
kannt für seine Lage am Himmelsberg und die vier Kirchen mit 
nur drei Türmen – wie das geht? Schauen Sie doch selbst nach!
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Weinland Steiermark Radtour

Mountainbiken zwischen Planai und Schöckl Rennradfahren – Bergpässe und Gartenlandschaften E-Biken – ganz locker durch die Steiermark

Raabtalradweg & Feistritztalradweg

Murradweg – Berge, Städte und Gärten

Rastlandradweg & Mürztalradweg

Ennsradweg – Der Geheimtipp für Naturbegeisterte

Gleichenberger Radweg & Gnastalradweg

Die Radtour lässt sich nicht nur im Ganzen, sondern auch in ein-
zelnen Etappen bewältigen. Das umfangreiche Schnellbahnlinien- 
und Bahnnetz verbindet zahlreiche Orte und Städte der Weinland 
Steiermark Radtour. So bietet sich auch die Möglichkeit, die Tour 
auf mehrere Urlaube aufzuteilen.
Tipp: Mit der Genusscard – erhältlich bei zahlreichen Unter-
künften entlang der Tour – hat man kostenlosen Eintritt zu über 
250 Ausflugszielen.

Länge: 402 km, Fahrzeit: 8 – 10 Tage
Streckencharakter: leicht – mittel
steiermark.com/weinlandradtour

Höhepunkte: Die Grazer Bergland Tour und die Schöckl Trail Area.
Die Bikearena Aflenz am Hochschwab und die Trail Area Turra-
cher Höhe bieten mit ihren Trails und einer eigenen Kids Area 
alles, was das Herz begehrt. Das „Trail Land Miesenbach“ in der 
Oststeiermark sowie die neuen Trails in der Erlebnisregion Murtal 
sorgen für viel Spaß und Abwechslung bei Groß und Klein.

Apropos Kinder: Spaß und echte Herausforderung versprechen 
auch die „Reiteralm Junior Trails“ mit vier Strecken in verschiede-
nen Schwierigkeitsgraden.

steiermark.com/mountainbike

die Möglichkeit, mit Thomas Mauerhofer, 48-Stunden-Höhenme-
ter-Weltrekordhalter und Race Across America-Teilnehmer, eine 
Ausfahrt zu machen, wo er einem ganz individuelle Tipps verrät.

Angepasst an das Leistungsniveau der Teilnehmer stehen im 
Rahmen dieser Touren mit Thomas Mauerhofer flache Strecken 
Richtung Thermen- und Vulkanland Steiermark, knackig-hügeli-
ge Touren Richtung Apfelland und Naturpark Pöllauer Tal oder 
bergige in den Naturpark Almenland zur Auswahl.

steiermark.com/rennrad

kompliziert ein Elektrofahrrad ausleihen und sportlich wie auch 
bequem die schönsten Plätze zwischen Dachstein und Weinland 
erreichen.

Tourentipps durch Täler, entlang von Flüssen und durch idylli-
sche Gartenlandschaften sowie zu kulinarischen und kulturellen 
Schätzen – wie auch immer gewünscht – geben die herzlichen 
Gastgeber mit auf den Weg. Tipp: Einen der mittlerweile rund 
170 mit dem Bett+Bike Gütesiegel ausgezeichneten Betriebe als 
Urlaubsdomizil aussuchen!

steiermark.com/e-bike

Zwischen den Bergmassiven, die den Radler im Norden beglei-
ten, und den Gartenlandschaften im Süden finden sich aber auch 
Städte wie Graz, die GenussHauptstadt Österreichs und Kultur-
hauptstadt Europas 2003 mit den beiden UNESCO Welterbestätten
Altstadt und Schloss Eggenberg. Oder man entdeckt das spannen-
de Museumscenter Leoben. Diese Städte und deren Flair sind eine 
wunderbare Ergänzung zu den satten Naturerlebnissen.

Länge: 353 km (weitere rund 101 km in SI/HR)
Fahrzeit: 7 – 8 Tage, Streckencharakter: leicht – mittel

steiermark.com/murradweg

Der Mürztalradweg wiederum hat seinen Ursprung im Naturpark 
Mürzer Oberland nahe Mariazell, wo auch der Traisental-Radweg 
endet. Endpunkt des Mürztalradweges ist Bruck an der Mur, wo er 
auf den Murradweg trifft. Der Radweg ist eine Symbiose aus Sport, 
Kultur und Genuss. An der Route liegen das Stift Neuberg, die Aus-
stellungswelten Mürzzuschlag oder Peter Roseggers Waldheimat.

Rastlandradweg: Länge: 75 km, Streckencharakter: leicht – mittel
Mürztalradweg: Länge: 80 km, Streckencharakter: leicht

steiermark.com/rad

die mit Obstgärten und Wiesen verzaubert bis am Ziel die Anbin-
dung an den Donauradweg gewählt werden kann. Noch einige 
Höhepunkte, kurz zusammengefasst: Das historische Radstadt, 
Schladming mit seinen sportlichen Attraktionen, der imposan-
te Grimming mit dem Schloss Trautenfels und natürlich das Stift 
Admont mit der größten Klosterbibliothek der Welt.

Länge: 263 km
Fahrzeit: 5 – 7 Tage

Streckencharakter: mittel – schwer
steiermark.com/ennsradweg

Eingebettet in eine Landschaft der sanften Hügel, schattigen Wäl-
der und bunten Felder und Wiesen zählt der Gnastalradweg zu den 
absoluten Geheimtipps der Steiermark. Zu Beginn wird der Rad-
weg noch von der Gleichenberger Bahn begleitet, bevor es durch 
die idyllische Landschaft rund um Gnas Richtung Murradweg geht.

Länge Gleichenberger Radweg: 34 km, Streckencharakter: mittel
Länge Gnastalradweg: 34 km, Streckencharakter: mittel

steiermark.com/rad

Leibnitz – Deutschlandsberg – Stainz – Graz – Hartberg – Fürstenfeld – Bad Radkersburg – Leibnitz

Passail – Weiz – Gleisdorf – Feldbach – Jennersdorf & Ratten/St. Kathrein – Anger – Stubenberg – Fürstenfeld

Muhr im Lungau – Murau – Judenburg – Leoben – Bruck an der Mur – Graz – Leibnitz – Bad Radkersburg

Selzthal – Rottenmann – Mautern – St. Michael & Mürzsteg – Mürzzuschlag – Kindberg – Bruck an der Mur

Flachauwinkl – Radstadt – Schladming – Liezen – Admont – St. Gallen – Reichraming – Steyr – Enns

Feldbach – Bad Gleichenberg – Straden – Donnersdorf & Feldbach - Paldau – Gnas – Diepersdorf

Radfahren in der Radregion Bad Radkersburg

Biken auf der Reiteralm – im Hintergrund die majestätische Dachstein-Südwand Mit dem Rennrad unterwegs im Schilcherland E-Biken im Naturpark Südsteiermark

Rast am Feistritztalradweg nahe dem Stubenbergsee

Blick auf die Acconci-Insel und den Grazer Schlossberg

Gemütlich geht es entlang der Flüsse in der Hochsteiermark

Der Natur ganz nahe

Trinkkur beim Kurhaus Bad Gleichenberg mit Johannisbrunnen-Heilwasser (seit 1678)

Bett & Bike
Die Auszeichnung Bett+Bike des ADFC (Allgemeiner Deutscher 
Fahrrad Club) macht es Radurlaubern leicht, ein für Radfahrer 
perfektes Quartier zu finden. 

Nur wer die strengen Qualitätskriterien erfüllt und sich einer 
fortwährenden Überprüfung unterzieht, darf das Gütesiegel 
Bett+Bike tragen. In Österreich sind es bereits etwa 700 Betrie-
be, davon rund 170 im Grünen Herz Österreichs. Damit gehört 
die Steiermark zu den Bett+Bike Hochburgen im Alpenraum. Die 
Palette der Betriebe reicht vom herausragenden ****Hotel mit 
besonderem Flair und Ambiente über kleine, gemütliche Pensi-
onen bis hin zum naturnahen Campingplatz am See oder nahe 
einer Therme.

Die Bett+Bike Gastgeber heißen Radurlauber auch für nur eine 
Nacht willkommen, bieten sichere Abstellplätze für die Räder, 
eine Trockenmöglichkeit für die Kleidung und am Morgen gibt es 
ein reichhaltiges Radler-Frühstück. Zudem helfen die Gastgeber 
bei kleinen Pannen mit Werkzeug aus oder stellen auch den Kon-
takt zum nächsten Fahrradhändler her. 

Mit diesem umfangreichen Service für Radfahrer bereiten diese 
Betriebe nicht nur Ihnen, sondern auch Ihrem Rad eine geruh-
same Nacht.

Nähere Informationen zu den Radurlaubsspezialisten in der 
Steiermark finden Sie auf folgenden Seiten:

steiermark.com/radhotels
steiermark.com/bettundbike

Kulinarische Entdeckungs-
reise durch die Steiermark
Radfahren ist ja an sich schon ein echter Genuss. Noch schöner 
wird es allerdings, wenn dabei auch der Gaumen auf seine Kosten 
kommt. Die abwechslungsreichen Landschaften der Steiermark 
bringen gleich eine ganze Vielzahl an Köstlichkeiten hervor, die 
es zu entdecken lohnt. 

Besonders gut gelingt das auf einem der 30 Genussradwege, die 
durch den Süden und Osten des Landes führen. Auf zwei Rädern 
folgt man hier der Spur des Kernöls, der Käferbohne oder des 
Weins und erkundet dabei nicht nur typisch-steirische Spezia-
litäten, sondern auch spannende Genussmanufakturen und viel-
seitige Gastronomiebetriebe. Das macht nicht nur Spaß, sondern 
sorgt auch für die ein oder andere wohlschmeckende Pause – 
versprochen! Mehr dazu unter steiermark.com/kulinarik

EuroVelo – Europa  
per Rad entdecken

Das europäische EuroVelo-Netz verbindet ganz Europa auf 
mehreren Radrouten.

Bequem auf ausgeschilderten Radwegen durch ganz Europa da-
hinradeln – so lautet das Motto auf den mittlerweile 17 Touren, 
die Europa miteinander verbinden und zusammenbringen. Durch 
Österreich führen derzeit der EuroVelo6, der EuroVelo7, der Euro-
Velo9, der EuroVelo13 und seit Sommer 2020 auch der EuroVelo14, 
der Österreich und Ungarn miteinander verbindet.

Durch die Steiermark gehen der EuroVelo9 und EuroVelo14. 
Ersterer führt aus Niederösterreich kommend am Thermen-
radweg über Hartberg in der Oststeiermark und die Thermen-
orte im Thermen- & Vulkanland Steiermark bis nach Bad Rad-
kersburg. Hier wechselt der EuroVelo9 auf den Murradweg und 
bringt den EuroVelo-Radler durch das idyllische Natura 2000 
Europa-Schutzgebiet Murauen bis nach Spielfeld, wo der Euro-
Velo9 Österreich verlässt, um in Slowenien über Maribor weiter 
Richtung Süden zu ziehen.

Der EuroVelo14 führt von Zell am See über den Tauernradweg 
zum Ennsradweg bei Radstadt. Über Schladming geht es bis Lie-
zen, wo auf den Rastlandradweg gewechselt wird, der in den Mur-
radweg einmündet und die EuroVelo-Radler nach Graz bringt. 
Hier wechselt man auf den Mostwärtsradweg, um nach Gleisdorf 
zu gelangen, und weiter über den Raabtalradweg nach Ungarn. 
Über den Plattensee geht es dann noch bis in den Raum Budapest. 
Eine weitere Route, die sicherlich viele Radfreunde begeistert.

steiermark.com/eurovelo9
steiermark.com/eurovelo14
radtouren.at

Rad & Bahn –  
schnell, bequem und  
umweltfreundlich
Rad und Bahn lassen sich in der Steiermark ideal kombinieren. 
In den Zügen der drei in der Steiermark verkehrenden Bahn-
unternehmen Österreichische Bundesbahnen, Steiermarkbahn 
und Graz-Köflacher Bahn können Räder mitgenommen werden, 
auch wenn der Platz dafür begrenzt ist.

Mit der Bahn fängt der Urlaub schon während der Anreise an. 
Die unzähligen Zugverbindungen aus Europa bringen Sie günstig, 
schnell und entspannt in die Steiermark. Nähere Informationen 
zu den Verbindungen erhalten Sie beim Call Center der Öster
reichischen Bundesbahnen unter Tel. +43 5 1717.

Innerhalb der Steiermark stellen die Radangebote der Verbund-
linie, einer Vereinigung der steirischen Mobilitätsanbieter, die 
ideale Kombination für alle Rad- und Bahnliebhaber dar. Diese 
Angebote, die für alle Radurlauber und Ausflügler entwickelt wur-
den, bieten ein umfassendes Service für die Reise innerhalb der 
Steiermark.

Tipp: Mit BusBahnBim ist eine Fahrplanauskunft so einfach wie 
noch nie: Alle Verbindungen mit Bus, Bahn und Bim in der Steier
mark (und in ganz Österreich) können durch die Eingabe von Or-
ten und/oder Adressen, Haltestellen bzw. wichtigen Punkten ab-
gefragt werden. Erhältlich ist die BusBahnBim-App als Gratis-App 
für Smartphones (Android, iOS).

Weitere Informationen zu allen öffentlichen Verkehrsverbindun-
gen und mehr finden Sie auf:

www.verbundlinie.at oebb.at

Radwege 
in der 

Steiermark
steiermark.com/rad
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STEIERMARK TOURISMUS 
Steirische Tourismus und Standortmarketing GmbH- STG
GF Michael Feiertag 
St.-Peter-Hauptstraße 243, 8042 Graz
T +43 / 316 / 4003
info@steiermark.com
steiermark.com

facebook.steiermark.com
#visitsteiermark
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Die Düfte der Natur, die Kühle der Wälder und die 
Wärme des Südens. Die Stimme der Natur hören und 
dabei gut vorankommen – Radfahren ist eine beson-
dere Art des Reisens und vor allem in der Steiermark, 
die landschaftlich so vielfältig ist und durch zahlreiche 
Radwege voll erschlossen, wird Radfahren zum beson-
deren Reiseerlebnis.

Hier ist für jeden etwas dabei: Ob bei Touren durch 
das Weinland Steiermark, beim Radfahren entlang der 
Wasseradern des Landes oder beim Mountainbiken im 
alpinen Norden der Steiermark.

Durch die grüne Landschaft der Steiermark fahren 
und die sprudelnden Quellen und Flüssen beobachten. 
Auf mehr als 1.000 Kilometer werden die steirischen 
Flüsse von Radwegen begleitet. Ein Klassiker ist der 
Murradweg, der von seinem Ursprung im Nationalpark 
Hohe Tauern mit viel Natur und Kultur durch die Städ-
te Leoben und Graz bis ins Thermen- und Vulkanland 
Steiermark und weiter bis zur Mündung bei Legrad in 
Kroatien führt.

Radfahren ist ja an sich schon ein Genuss, der nur 
übertroffen werden kann, wenn auch Gaumen und 
Geschmack auf ihre Rechnung kommen. Genau das 
ist das Ziel der rund 30 Thementouren, die durch den 
Süden und Osten der Steiermark führen. Ein besonderer 
Tipp ist hier die Weinland Steiermark Radtour: Entlang 
der acht Etappen sind es die abwechslungsreichen 
Landschaften, kulturellen Schätze sowie kulinarische 
Köstlichkeiten, die begeistern und die Radtour zu einem 
besonderen und genussvollen Erlebnis machen.

Für aktive Pedalritter haben die Mountainbikeregionen 
unterschiedliche Angebote parat: Zwischen der Urlaubs
region Schladming-Dachstein und dem Ausseerland
Salzkammergut bis in die Region Graz mit ihren ange-
schlossenen Weinregionen im Süden und Osten bieten 
sich unzählige Touren an.

Dürfen wir für Sie  
einen (Rad-)Urlaub buchen?
STEIERMARK TOURISMUS 
Steirische Tourismus und Standortmarketing GmbH- STG
St.-Peter-Hauptstraße 243, 8042 Graz
T +43 / 316 / 4003
info@steiermark-touristik.com
steiermark.com/topangebote

facebook.steiermark.com
#visitsteiermark

Urlaubsland Österreich – 
Feedback geben und gewinnen auf 
www.tmona.at/av91

Jeder Tag  
ein Rad-Genuss

Zahlreiche Zugverbindungen aus dem In- und Ausland bringen 
Sie günstig, schnell, entspannt und guten grünen Gewissens in 
die Steiermark. Sind Sie einmal hier, kommen Sie gut mit Zug, 
Bus oder E-Bike voran.

Ins Grüne Herz reisen

R1 	  Sulmtalradweg ............................  Untergralla – Gleinstätten – St. Martin/S. – Deutschlandsberg .................................................... 46 km

R2 	  Murradweg ...................................  Sticklerhütte/Lungau – Leoben – Graz – Bad Radkersburg – Legrad (HR) ................................  454 km

R3 	  Weiße Sulmradweg ....................  Gasselsdorf – Eibiswald ....................................................................................................................... 11 km

R4 	  Schilcherradweg .........................  Stainz – Deutschlandsberg – Eibiswald – Radlpass .........................................................................  47 km

R5 	  Mürztalradweg ............................  Frein/Terz – Mürzsteg – Mürzzuschlag – Bruck a. d. Mur (Frein – Mürzsteg nicht beschildert) . 80 km

R6 	  Römerradweg ..............................  Lebring – Leibnitz – Wagna .................................................................................................................  16 km

R7 	  Ennsradweg .................................  Flachauwinkl/Sbg. – Schladming – Liezen – Admont – Hieflau Steyr – Enns/OÖ ....................  263 km

R8 	  Feistritztalradweg .......................  Krieglach – St. Kathrein/Ratten – Stubenberg – Fürstenfeld (bis St. Kathrein nicht beschildert).  89 km

R9 	  Erzherzog Johann Radweg ........  Feldkirchen – Dobl – Stainz ................................................................................................................. 35 km

R10 	  Ilztalradweg .................................  St. Ruprecht an der Raab – Sinabelkirchen – Großwilfersdorf .....................................................  37 km

R11 	  Raabtalradweg ............................  Raabursprung – Weiz – Gleisdorf – Feldbach – Szentgotthard (HU) ...........................................  112 km

R11a 	  Route Mitterdorf .........................  Weiz – Mitterdorf an der Raab – St. Ruprecht an der Raab ............................................................ 11 km

R12 	  Thermenradweg .........................  Mönichkirchen – Bad Waltersdorf – Bad Radkersburg ................................................................ 149 km

R13 	  Seebergradweg ............................  Kapfenberg – Thörl – Au – Seewiesen – Mariazell (ab Au nicht beschildert) .............................  60 km

R14 	  Kainachtalradweg .......................  Wildon – Lieboch – Voitsberg – Bärnbach ........................................................................................  47 km

R15 	  Rastlandradweg ..........................  St. Michael – Mautern – Rottenmann – Selzthal ..............................................................................  75 km

R16 	  Salzatalradweg ............................  Mooslandl – Wildalpen – Mariazell – Terz (nicht beschildert) ...................................................... 84 km

R17 	  Wölzer Radweg ............................  Scheifling – Oberwölz – Winklern ......................................................................................................  16 km

R18 	  Neumarkter Radweg ..................  Teufenbach – Neumarkt – Wildbad Einöd – Dürnstein ...................................................................  25 km

R19 	  Salzkammergutradweg ..............  Trautenfels – Bad Mitterndorf – Bad Aussee – Bad Ischl/OÖ ......................................................... 42 km

R20 	  Saggautalradweg ........................  Großklein – Saggau – Pitschgau .........................................................................................................  22 km

R21 	  Rittscheintalradweg ...................  Sulz bei Gleisdorf – Markt Hartmannsdorf – Walkersdorf – Söchau – Loipersdorf .................... 38 km

R22 	  St. Peter Radweg .........................  Bergla – St. Peter im Sulmtal – Schwanberg ......................................................................................  7 km

R23 	  Mariatroster Radweg ..................  Graz/Mariatrost – Fölling ......................................................................................................................  9 km

R24 	  Seckauer Alpenradweg ..............  Kraubath – Seckau – Gaal ....................................................................................................................  37 km

R25 	  Weinlandradweg .........................  Ehrenhausen – Gamlitz – Leutschach – Arnfels – Saggau .............................................................. 28 km

R26 	  Zirbenlandradweg ......................  Weißkirchen – Obdach – Obdachersattel .........................................................................................  21 km

R27 	  Piber Radweg ...............................  Bärnbach – Köflach – Piberstein ..........................................................................................................  8 km

R28 	  Stattegger Radweg .....................  Graz/Andritz – Stattegg/Hub ................................................................................................................  7 km

R29 	  Packer Radweg ............................  Pack – Packer Stausee – Pack .............................................................................................................  10 km

R32 	  Gnastalradweg ............................  Feldbach – Gnas – Diepersdorf .......................................................................................................... 34 km

R33 	  Harter Teichradweg ....................  Bad Waltersdorf – Ebersdorf – Großhart – Bad Waltersdorf ..........................................................  25 km

R34 	  Leitersdorfer Radweg .................  Bad Waltersdorf – Speilbrunn – Kleinsteinbach – Bad Waltersdorf .............................................. 17 km

R35 	  Hartberger Radweg ....................  Bad Waltersdorf – Unterdombach – Hartberg – Bad Waltersdorf ................................................  32 km

R36 	  St. Magdalena Radweg ...............  Bad Waltersdorf – Oberlimbach – St. Magdalena – Bad Waltersdorf ...........................................  16 km

R37 	  Norischer Radweg .......................  Hammerl – Mühlen – Hüttenberg/Kärnten .....................................................................................  12 km

R38 	  Eisenstraßenradweg ..................  Leoben – Trofaiach – Vordernberg – Eisenerz – Hieflau (ab Vordernberg nicht beschildert) ........  49 km

R39 	  Thaler Radweg .............................  Graz/Gösting – Thalersee .....................................................................................................................  5 km

R40 	  Schlösser Radweg .......................  Feldbach – Riegersburg – Walkersdorf (nicht beschildert) ............................................................ 17 km

R41 	  Lamingtalradweg ........................  Bruck an der Mur – Kapfenberg – Tragöß – Grüner See ................................................................. 26 km

R42 	  Lassingradweg ............................  Döllach – Lassing – Selzthal (nicht beschildert) ...............................................................................  9 km

R43 	  Sterzradweg .................................  Ehrenhausen – St. Veit am Vogau – Weinburg – Gosdorf – Röcksee .............................................  23 km

R44 	  Pibersteinradweg ........................  Gaisfeld – Piberstein ...........................................................................................................................  13 km

R45 	  Gleichenberger Radweg ............  Feldbach – Bad Gleichenberg – Straden – Donnersdorf ................................................................. 34 km

R46 	  Semmeringradweg .....................  Mürzzuschlag – Spital am Semmering – Semmering/NÖ .............................................................  14 km

R47 	  Laßnitztalradweg ........................  Frauental – Preding – Schönberg (nicht beschildert) .................................................................... 20 km

R48 	  Veitschtalradweg ........................  Mitterdorf im Mürztal – Veitsch ..........................................................................................................  7 km

R49 	  Mostwärtsradweg .......................  Graz/Murfeld – Autal – Laßnitzhöhe – Laßnitzthal – Gleisdorf ...................................................... 28 km

R50 	  Stiefingtalradweg .......................  Laßnitzhöhe – Heiligenkreuz am Waasen – Gralla ......................................................................... 38 km

R51 	  Feistritzsattelradweg .................  Ratten – Rettenegg – Feistritzsattel/NÖ (nicht beschildert) ........................................................ 24 km

R52 	  Hönigtalradweg ...........................  Graz/St. Leonhard – Hönigtal – Wilfersdorf (nicht beschildert) ..................................................  23 km

R53 	  Pölstalradweg ..............................  Pöls – Möderbrugg (nicht beschildert) ............................................................................................  13 km

R54 	  Südsteir. Panoramaradweg .......  Schloßberg – Langegg – Ratsch a.d. Weinstraße – Spielfeld (ab Ratsch nicht beschildert) ...... 29 km

R55 	  Katschtalradweg .........................  Frojach – St. Peter am Kammersberg – Schöder ............................................................................  18 km

R56 	  Liebochtalradweg .......................  Lieboch – Hitzendorf – Stiwoll – Gratwein ....................................................................................... 36 km

R57 	  Pöllauer Radweg .........................  Hartberg – Pöllau – Saifen-Boden – Birkfeld (ab Saifen-Boden nicht beschildert) .................. 38 km

R58 	  Hirschegger Radweg ..................  Stampf – Hirschegg – Salzstiegl (nicht beschildert) ......................................................................  16 km

R59 	  Übelbachradweg .........................  Deutschfeistritz – Übelbach (nicht beschildert) ............................................................................  10 km

R60 	  Paldauer Radweg ........................  Gniebing – Paldau – Kirchbach – Kleinfeiting (nicht beschildert) ...............................................  27 km

R61 	  Ausseer Radweg ..........................  Kainisch – Grundlsee – Altaussee – Bad Ischl/OÖ ...........................................................................  19 km

R62 	  Sausaler Radweg .........................  Wildon – St. Nikolai im Sausal – Heimschuh ...................................................................................  21 km

R63 	  Rantenradweg .............................  Murau – Ranten ....................................................................................................................................  10 km 

R64 	  Kölldorfer Radweg ......................  Bad Gleichenberg – Neustift (nicht beschildert) ...........................................................................  10 km

R65 	  Jogllandradweg ...........................  Waldbach – Mönichwald – Rohrbach (nicht beschildert) .............................................................  16 km

R66 	  Ferbersbachradweg ....................  Fernitz – Hausmannstätten – Vasoldsberg – Kolmegg ...................................................................  13 km

Weinland Steiermark Radtour ..............  Leibnitz – Deutschlandsberg – Lieboch – Gratwein – Graz – Gleisdorf – Stubenberg – Hartberg – 

 	  	  Fürstenfeld – Bad Radkersburg – Leibnitz (Symbol auf bestehender Beschilderung) .........  402 km

Landesradwege-Beschilderung: Stand 01 / 2023
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